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stART.up ist ein Förderprogramm der Claussen-Simon-Stiftung, das vor allem
jungen Künstler*innen den Weg ebnet.Die Claussen-Simon-Stiftung schreibt nach einem
rauschenden Jubiläumsjahr zum 12-ten Mal das Stipendienprogramm stART.up aus. Das Stipendium richtet sich
an junge Künstler*innen aller Sparten (Bildende und Darstellende Kunst, Musik, Film, Fotografie, Literatur …),
die in Hamburg leben und arbeiten. Wir fördern mit dem Programm stART.up Kunstschaffende, die einen
künstlerischen Studiengang absolviert haben und einer freiberuflichen Tätigkeit nachgehen oder diese
anstreben. 
Kandidat*innen können sich vom 15. Januar bis zum 15. Februar 2025 für ein einjähriges Stipendium
bewerben, das am 1. Juli 2025 beginnt. Neben einer monatlichen finanziellen Unterstützung von bis zu
maximal 1.400,- Euro werden die Stipendiat:innen durch ein begleitendes Curriculum gefördert. Gemeinsam
besuchen sie Workshops und Seminare, die ihren Einstieg und ihr Fortkommen in die selbständige künstlerische
Tätigkeit erleichtern. Darüber hinaus erhalten sie individuelle Coachings zur Unterstützung ihrer persönlichen
Entwicklung. 

Wir freuen uns sehr, wenn ihr/Sie geeignete Kandidat:innen aus eurem/Ihrem Umfeld über die Ausschreibung
informieren. Gerne können das angehängte Poster und der Link zu unserer
Website https://www.claussen-simon-stiftung.de/de/kunst-kultur/startup/bewerbung/ weitergeleitet werden.
Wenn Postkarten oder Poster in eure/Ihre Institution/Einrichtung ausgehängt oder ausgelegt werden können,
dann schicken wir euch/Ihnen nach Aufforderung gerne Material zu.
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